
Auf das SymPaten-Projekt wurde ich durch die
Direktorin meiner Schule aufmerksam. Ich mel-
dete mich dort, und kurze Zeit später setzte sich
mein Pate telefonisch mit mir in Verbindung.

Bei unseren ersten Treffen ging es im Wesent-
lichen darum herauszufinden, was ich eigentlich
möchte und wo meine Stärken und Fähigkeiten
liegen. Danach half mir mein Pate bei der Erstel-
lung von Bewerbungsunterlagen und der kon-
kreten Suche nach einer Ausbildungsstelle. Auch
den Kontakt zur Sachbearbeiterin des Arbeits-
amtes hat er hergestellt und begleitete mich zu
einem Besuch dorthin. Mein Pate war immer
sehr freundlich und kümmerte sich intensiv um
mich. Mit seiner Unterstützung fand ich dann
auch eine Ausbildungsstelle. Die Arbeit macht
mir viel Spaß und es läuft bestens.

Der große Vorteil an dem SymPaten-Projekt ist,
dass man zu jeder Zeit einen netten und kompe-
tenten Ansprechpartner hat, der einem wirklich
weiterhelfen kann. Deshalb kann ich all jenen,
die sich mit der Arbeitsplatzsuche schwer tun
und Unterstützung brauchen, empfehlen sich
mit den SymPaten in Verbindung zu setzen.

Martina, 17 Jahre, Azubi
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Wenn du dich an unserer Initiative „SymPaten“
beteiligen möchtest oder weitere Informationen
benötigst, melde dich bitte bei einem der Träger
oder unter sympaten@bistum-mainz.de.

Dies sind Menschen, die bereit sind den Weg
Jugendlicher im Übergang zwischen Schule und
Arbeit bzw. Ausbildung mit zu gehen. In einem
Zeitraum von 9 bis 12 Monaten werden Jugend-
liche durch die ehrenamtlichen SymPaten ca.
zwei Stunden alle 14 Tage begleitet. Dabei kann
sich jeder Jugendliche melden, der aus den unter-
schiedlichsten Gründen keine Arbeits- oder
Ausbildungsstelle findet.

SymPaten haben nicht nur ein Interesse 
daran, dass Jugendliche einen Ausbildungsplatz
finden, ihnen ist auch das Leben junger Men-
schen wichtig. Sie sind aber auch bereit Einblicke
in ihren eigenen Alltag zu gewähren. So sind sie
als „Mittler“ zwischen den Generationen ein
positives Vorbild.

Hier verbringen erwachsene Ehrenamtliche Zeit
mit Jugendlichen, SymPaten geben ihr Wissen
und ihre Erfahrung weiter, indem sie jeweils ei-
nen Jugendlichen alleine begleiten. Für besonders
knifflige Fragen und Situationen stehen außer-
dem Fachleute als Unterstützung zur Verfügung.

Wir können keine Wunder vollbringen, aber jeder
Jugendliche wird so gut wie möglich unterstützt,
z.B. durch

� Nachhilfe im schulischen Bereich,
z.B. vor Klassenarbeiten

� Begleitung bei der Suche nach einem
Praktikums- oder Ausbildungsplatz

� Hilfe bei der Erstellung der Bewerbungs-
unterlagen

� Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

� Hilfestellung beim Erledigen von Formalitäten,
die mit der Berufsausbildung zusammenhängen

� Unterstützung in der ersten Zeit der Ausbildung

Was wir tun können …

Was wir erwarten …

Wegbegleiter/innen für Jugendliche

Wenn du ja sagst …

Wenn du die Möglichkeit nutzen willst einen
Wegbegleiter/eine Wegbegleiterin zu haben,
dann erwarten wir, dass ...

� du dich aktiv um einen Arbeits- oder
Ausbildungsplatz bemühst,

� du dich an die Absprachen und Terminver-
einbarungen mit deinem Paten hältst,

� du uns über den Stand deiner Bewerbungen
informierst.

Sympaten

Das Bistum Mainz unterhält zur Schaffung
neuer Ausbildungsplätze ein Sofortprogramm.
Aus diesem Programm erhalten Betriebe, die
einen zusätzlichen Ausbildungsplatz einrichten,
einen Zuschuss von 1500 € pro Ausbildungsjahr.
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
sofortprogramm@bistum-mainz.de.

Zuschüsse für betriebe


